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Politiſche Wochenſchan
Nach Beilegung der deutſch franzöſiſchen Differenzen in

der marokkaniſchen Angelegenheit hat der deutſche
Kaiſer von Saßnitz aus ſeine diesjährige Sommerreiſe
angetreten die ihn zunächſt zu einer Begegnung mit dem
König Oskar von Schweden bei Gefle geführt hat
Schon vor länger als Monatsfriſt bereiteten offiziöſe
Blätter auf dieſe Zuſammenkunft vor Es iſt indes kaum an
unehmen daß der Beſuch von Einfluß auf die Löſung der
kandinaviſchen Kriſis ſein wird Das Deutſche Reich ver
ält ſich dem ſchwediſchnorwegiſchen r gegenüber

neutral Nach dem Zuſammenbruch der ruſſiſchen Marine
teilen ſich die ſchwediſche und die deutſche Flotte in die Be
herrſchung der Oſtſee Alle Bemühungen können nur mit
r begrüßt werden die darauf hinausgehen die Be
ziehungen zwiſchen dem Deutſchen Reiche und Schweden
möcç lichſt freundſchaftlich zu geſtalten Es iſt ſelbſt
verſtändlich daß ſich die Begründung einer intimen
Freundſchaft mit Schweden der ſich nach Beilegung des
nordiſchen Konflikts auch Norwegen angliedern kann
keineswegs gegen die augenblicklich akuten norwegiſchen
Emanzipationsbeſtrebungen richtet ſondern nis und
allein durch die natürlichen Beziehungen der Oſtſeemächte
bedingt iſt Es kann nicht geleugnet werden daß gerade
das Oſtſeeproblem durch die Kriſis in Rußland wieder in
ein merklich intereſſantes Stadium getreten iſt Hoffentlich
wird der Kaiſer von ſeinen Erholungsfahrten in den
en und finländiſchen Gewäſſern mit gekräftigter

eſundheit zurückkehren
Die Reichstagswahl in Donaueſchingen hat miteinem Siege des Jeamstanddalen geendet Der Wahl

kreis war ſeit 1871 nahezu ununterbrochen im Beſitz der
Nationalliberalen die ihn nur für die Zeit von 1884 1893
an die Konſervativen abgetreten hatten Der diesmalige
Stimmenverluſt der Nationalliberalen iſt in der Hauptſache
darauf zurückzuführen daß der mittelparteiliche Kandidat
kein Angeſeſſener des Wahlkreiſes und mit den Wünſchen
und Leiden der Bevölkerung nicht vertraut war Das
Reſultat der Wahl in Oberbarnim iſt daß eine Stich
wahl zwiſchen dem Freikonſervativen Pauli und dem Sozial
demokraten Bruns ar hat Die für denſinnigen Kandidaten abgegebene Stimmenzahl hat eine
erfreuliche Steigerung erfahren trotz der enormen An
ſtrengungen die von bündleriſcher und konſervativer Seite
emacht worden ſind Freilich war auch kaum ernſtliche
offnung für den Freiſinn vorhanden den Wahlkreis den

im Jahre 1890 der freiſinnige Oberlehrer Althaus vertreten
dem entſchiedenen Liberalismus zurückzugewinnen Ein
trübes Wahlbild enthüllen die Ereigniſſe bei den Ur
wahlen in Bayern Die geſchickte Sozialpolitik des

entrums ſeine ausgezeichnete politiſche Organiſation und
eine ſtändige nicht in bloßen Phraſen ſich erſchöpfende

rn wirkſam fortſchreitende Rückſichtnahme auf die wirt
chaftlichen Intereſſen aller ſozialen Schichten haben dem
Zentrum dieſen neuen Sieg eingebracht zumal die ſozial
demokratiſche Oppoſition gegen den Ultramontanismus infolge
des ſchwarzroten Wahlkartells zum v gebracht war
Das Zentrum hat in Bayern vermutlich 17 Sitze gewonnen
während die Liberalen 21 verloren haben Die Abgeordneten
wahlen finden am Montag ſtatt Das vorausſichtliche
Reſultat wird ſein 101 Zentrum 22 Liberale 11 Sozial
demokraten 21 KonſervativBündler 3 Bauernbündler und
1 Demokrat Bebel kündigte in Erlangen nach Durchführung
der bayeriſchen Wahlreform einen Vernichtungsfeldzug gegen
das Zentrum an er will die Ultramontanen einſchüchtern damit
ſie in der Wahlrechtsfrage ihrem Programm untreu werden
und er dann eine ſcharfe Waffe gegen ſte in der Hand habe
Den Gefallen wird ihm Dr Orkerer wohl nicht tun Nach
dem Auftreten der bayeriſchen Zentrumsführer iſt der Rück
tritt des Herrn v Feilitzſch nicht mehr lange aufzuhalten
Welche Folgen der bayeriſche Zentrumsſieg auf die Reichs
politik haben wird iſt noch nicht im ganzen Umfang voraus
zuſeheni ozialpolitiſcher Entſchiedenheit hat der Oberbürger

meiſter Zweigert in Eſſen der bekannte Nationalökonom und
nationalliberale Führer im Herrenhauſe in den rheiniſch
weſtfäliſchen Lohnkampf eingegriffen Es iſt kein
Zweifel daran möglich daß der dortige Arbeitgeberbund für
das Baugewerbe die mit der organiſierten Arbeiterſchaft
abgeſchloſſenen Verträge gebrochen hat und außerdem An
ſprüche erhebt die mit dem geſetzlich feſtſtehenden Koglitions
recht der Arbeiter in Widerſpruch ſtehen Oberbürgermeiſter
Zweigert hat erklärt er werde ſämtliche ſtädtiſchen Arbeiten
in ſtädtiſcher auf Koſten der Unternehmer fertigſtellen
laſſen und die Mehrkoſten einklagen Er beantragt ferner
beim Eſſener Stadtverordneten Kollegium die Bewilligung
von 20000 M zur Unterſtützung der im Kampf gegen die
kontraktbrüchigen Arbeitgeber brotlos gewordenen Arbeiter
Auf den Ausgang dieſes Konflikts wird man recht geſpannt
ſein Hätten nationalliberale Politiker bereits früher es
mit Entſchiedenheit abgelehnt eine ln ihrer
Politik mit einem einſeitigen Unternehmerſtandpunkt als
möglich erſcheinen zu laſſen ſo wäre manche Schärfe in den
Der Honſlitten der Gegenwart vermieden worden
Die Rachwahl in Eſſen wo ſo viele gewerkſchaftliche und
politiſche Kämpfe in letzter Zeit getobt haben und noch
toben wird eines der bemerkenswerteſten Ereigniſſe der
inneren Politik werden und man darf auf den Ausgang
der Wahl in hohem Maße geſpannt ſein

Ein heftiger Konflikt iſt während der letzten General
verſammlung der deutſchen Samvageſellſchaft zum

hatte dabei aber
zur Beendigung der Marokko Affäre war das Redeverbot z

Ausbruch gekommen Es iſt noch nicht genügend auf
geklärt welche Bedeutung die Kriſis hat da in der Oeffent
lichkeit nur wenige authentiſche Mitteilungen bekannt
geworden ſind Daher iſt es auch nicht angebracht in den
Chor derer einzuſtimmen die gegen den deutſchen Gouver
neur Dr Solf mit ihren Angriffen hervorgetreten ſind Es
genügt zunächſt die weitere Klärung der Sachlage abzu
warten mit der ſich ja die Gerichte beſchäftigen werden
Der engliſche Teil der Samoa Entſchädigung iſt nun endlich
nach ſieben Jahren gezahlt Jetzt ſteht noch die Zahlung
der amerikaniſchen Entſchädigungsſumme aus der in den
nächſten ſieben Jahren entgegengeſehen wird

Der Tod der Gräfin Karoline zu e ber er
gab Anlaß zu einem Telegramm des Kaiſers an den Graf
regenten in dem dieſem gegenüber zum erſtenmal die
Anrede Erlaucht zur Anwendung gelangt Hoffentlich
wird der Lippeſche Konflikt der ſchon zu lange die Oeffent
lichkeit beſchäftigt hat mit dem Beginn des Herbſtes zu
ſeiner endgültigen nach keiner Richtung hin mehr zu Ein
wänden Anlaß gebenden rer gelangenAuf der Miniſterialkonferenz in Kattowitz ſoll
ein Beſchluß zuſtande gekommen ſein auf die Beſeitigung
der Viehſperre hinzuwirken um eine Verbilligung der Fleiſch
preiſe zu bewirken Ob dieſe Bemühungen die von agrariſcher
Seite heftigem Widerſtand begegnen ſchließlich erfolgreich
ſein werden iſt noch nicht zu ſagen Doch rechnet man mit
der Möglichkeit daß das Einfuhrkontingent an Schweinen
im oberſchleſiſchen Jnduſtriebeziök von 1360 Stück wöchent
lich auf 2500 Stück erhöht werden wird

Die Beilegung des Marokkozwiſchenfalls erfolgte
durch den Austauſch identiſcher Noten zwiſchen dem deutſchen
Botſchafter Fürſten Radolin und dem franzöſiſchen Miniſter
präſidenten Rouvier in Paris Rouvier gab zu dieſem
Schriftenwechſel Erklärungen in der Deputiertenkammer ab
die in der Annahme der Konferenz durch Frankreich gipfelten
Die franzöſiſche Kammer erhob gegen dieſe Löſung des
Konflikts keinen Widerſpruch ſondern vertagte ihre Stellung
nahme auf den Herbſt bis zu dieſer Zeit wird die Konferenz
ſtattgefunden haben und werden die Akten über den Streit
fall endgültig geſchloſſen ſein Deleaſſé verſuchte noch im
Gaulois durch Enthüllungen über ſeinen Rücktritt die

Bildung des deutſch franzöſiſchen Einvernehmens zu trüben
keinen Erfol Eine vBegleiterſcheinung

egen Jauréès gegen welches eine große ſozialdemokratiſche
erſammlung in Berlin lebhaften Proteſt erhob

das internationale Sozialiſten meetin in
Konſtanz konnte zu keiner Bedeutung ge h
weil die badiſche Regierung gegen die auswärtigen
Redner leichfalls Redeverbote erlaſſen hatte ie
engliſch franzöſiſche Flottenverbrüderung nochein Wer elcaſeſcher Staatskunſt fand zwar in Breſt
ſtatt aber der antideutſche Charakter war der Demonſtration
genommen Am Donnerstag hat ſich der engliſche Admiral
mit ſeinem Offizierſtabe zum Beſuch nach Paris begeben
wo in ſeinem Beiſein die ſtets am Nationalfeſt ſtattfindende
Truppenparade von Longchamps abgehalten wurde
es iſt indes nicht wahrſcheinlich daß man dort in die von
Delcaſſé beliebte Tonart zurückverfallen wird Ob Präſident
Loubet wie urſprünglich beabſichtigt war in Breſt eine
Flottenrevue abhalten wird iſt nicht mehr ſo beſtimmt
doch wäre es immerhin möglich Nach Annahme des
Geſetzes über die Verſicherung der Greiſe und Siechen und
nach Erledigung des Budgets der indirekten Steuern ſollte
die franzöſiſche Deputiertenkammer am Donnerstag die
Amneſtievorlage votieren Dabei kam es infolge der
maßloſen Angriffe des Abg Laſies der die Amneſtierung
der in die freimaureriſche ſchwarze Liſtenaffäre verwickelten
Generale ablehnte zu ſo ſtürmiſchen Auftritten daß die
Regierung die Amneſtievorlage zurückzog Rouvier hat
daher an Stelle des Amneſtieakts den an ginn
gewählt um eine Verſöhnung der Parteien zu erreichen
Ob allerdings Déroulède die Begnadigung annehmen wird
iſt immerhin zweifelhaft Die Tagung der Parlaments
ſeſſion wurde am Donnerstag abend geſchloſſen

Die Kriſis in Ungarn dauert noch ebenſo an wie die
in Schweden Jn Holland erſcheint als Kuypers Nach
folger Guyman Borgeſius auf dem Plan Jn Belgien
wurde bei der Beratung der Antwerpener Befeſtigungs
vorlage eine ultramontane Terrainſpekulation zur Sprache
gebracht die großes Aufſehen erregt Auch in Spanien
iſt eine neue Miniſterkriſis ausgebrochen die ſich indes wieder
beilegen laſſen dürfte Die Neuwahlen zu den Cortes werden
im September ſtattfinden

Das Ah Intereſſe beanſprucht nach wie vor die Lage
in Rußland Nach der Ermordung des Gouverneurs von
Moskau Grafen Schuwalow hat der Zar ſeine Sommer
v nach Schloß Jllinskoje T Gerüchte wolltenwiſſen daß dieſes Schloß zum Schauplatz eines Attentats
87 die Zarenfamilie auserſehen geweſen ſei An Stelle

vellans iſt Admiral Birilew zum Marineminiſter ernannt
worden Er ſoll die Flottenreorganiſation zur Durchführung
bringen Die Potemkin Affäre iſt damit daß ſich die
Meuterer der rumäniſchen Regierung in Conſtanza ergeben
haben beendigt Troſtlos bleibt die Lage in Odeſſa man
befürchtet dort Pebe Ausſchreitungen des Pöbels und des
Militärs gegen die Juden Aber auch in allen anderen
Orten des ruſſiſchen Reiches iſt die Lage für das offizielle
Rußland niederſchmetternd Was ſind das für Zuſtände
wenn wie berichtet wird Soldaten auf offener Straße in
Zyierz bei Warſchau ſich auf einen Fleiſchermeiſter er
und ihn ſeines Geldes berauben Jn Warſchau ſteht für
heute der Ausbruch des Generalſtreikes bevor und am

Auch A

19 Juli findet jener oftmals bereits angekündigte Semſtwo
kongreß in Moskau ſtatt der das Bulyginſche Verfaſſungs
projekt verwerfen und vom rn die Einführung einer
wirklichen Volksvertretung erzwingen will Bei ſo viel inneren
Feinden kann man es verſtehen daß der Zar jetzt
eiliger als jemals auf den Friedensabſchluß drängt An Stelle
Murawiews iſt nun Witte mit der wenig dankbaren Miſſion
betraut worden Die Kommiſſare der beiden Regierungen
werden in Portsmouth nördlich von Neuyork zuſammen
kommen Wie günſtig Japan zurzeit daſteht ergibt ſich
daraus daß ſeine letzte äußere Anleihe wieder in erſtaunlicher
Weiſe überzeichnet worden iſt Geſtützt auf ſeinen guten
Kredit und ſeine ar ge Armee und Flotte durch die
es jetzt auch auf der Jnſel Sachalin Truppen hat landen
laſſen kann es ſeinen Wünſchen die nötige Unterſtützung
verleihen Korea befindet ſich bereits unter japaniſchem
Protektorat Chinas Einſpruch gegen eine Abtretung
chineſiſchen Gebiets an Japan wird kaum beachtet werden
Ob noch ein Waffengang zwiſchen den Armeen Linjewitſchs
und Oyamas notwendig ſein wird um den Frieden herbei
uführen Bis zur Eröffnung der Friedensverhandlungenis zur Vereinbarung des Waſſenſin tandes vergeht immer

hin eine geraume Zeit in der ſich noch ſehr vieles begeben

kann F WDeutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Prinz Adalbert von Preußen der dritte Sohn des
Kaiſerpaares vollendete geſtern ſein 21 Lebensjahr

Dem Prof Dr Adolf Miethe der als Rektor der Tech
niſchen Hochſchule in re im Kampfe um die akademiſche
r viel genannt worden iſt wurde der Charakter als

eheimer Regierungs rat verliehen

Des deutſchen Kaiſers Oſtſeefahrt
Donnerstag abend war an Bord der Hohenzollern vor

Gefle ein Diner zu 40 Gedecken worauf der König von
Schweden auf der Königsjacht Drott nach dem feſtlich er
leuchteten Gefle zurückkehrte Geſtern mittag gab der König
von Schweden auf der Drott zu Ehren des Kaiſers ein
Frühſtück worauf der König und der Kronprinz ſich nach Gefle
begaben um nach Stockholm Zurüicczute ren

aiſer Wilhelm hat den König von
a suite der Marine zum Großadmiral ernannt

Der deutſche Kaiſer verlieh dem ſchwediſchen Miniſter des
eußern Grafen Gyldenſtolpe den Roten Adler Orden

1 Klaſſe dem Landeshauptmaun Grafen Hamilton den
Roten Adler Orden 2 Klaſſe und dem deutſchen Konſul in Gefle
Flensburg den Roten Adler Orden 3 Klaſſe

Ein ſeltſamer Vorgang in der Finanzwelt
Wenn die Nat Ztg recht berichtet iſt hat die Berliner Bank

für Handel und Jnduſtrie Darmſtädter Bank ſich einen köſt
lichen Scherz geleiſtet Sie ſoll für einen Teil der neuen
japaniſchen Anleihe Anſtellungen mit Bonifikationszulage
nach Petersburg gelegt haben d h nach dem Sinne der
Bank ſollen auch Ruſſen den Japanern mit Geld für
Zwecke der Krieg führung beiſpringen Die ruſſiſche Finanz
welt ſoll darüber ſo empört ſein daß gefordert wird es ſolle
das genannte Jnſtitut ſeitens der geſamten ruſſiſchen Finanz
und Geſchäftswelt boykottiert werden

Man darf geſpannt ſein wie das ſeltſame Vorgehen ſeine
Aufklärung finden wird ob etwa eine Tatarennachricht oder

Verſehen eines Bureaubeamten vorliegt

Südweſtafrika
Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung meldet Nach einem

Bericht des Kommandos der Schutztruppe in Südweſtafrika
können zur Zeit für die Exhumierung und Ueberführung
nach Deutſchland nur die Leichen ſolcher Perſönlichkeiten in
Frage kommen welche in Stationsorten an der Eiſenbahn oder
deren nächſter Nähe bezw der Lüderitzbucht ihre letzte Ruhe
gefunden haben Soweit ſanitäre Rückſichten nicht einen Auf
ſchub der Exhumierung fordern wird ſodann in einem ſolchen
Fall dem Wunſche auf Heimſendung entſprochen werden Da
gegen kann an eine Ueberführung der Leichen aus entfernt von
der Eiſenbahn und der Küſte im Jnnern liegenden Grabſtätten
erſt nach Beendigung des Kriegsézuſtandes gedacht werden
Bedingung hierfür würde ſein daß die Feſtſtellung der Perſön
lichkeit mit Sicherheit erfolgen kann Jnwieweit dies bei dem
in Afrika ſchnell fortſchreitenden Verweſungsprozeß und hin
ſichtlich der in Maſſengrähbern vereinigten Toten möglich ſein
wird muß dahingeſtellt bleiben Das Kommando der Schutz
truppe bemerkt in dem Bericht daß ſich die Angehörigen ver
ſichert halten können daß den Gräbern die den augenblicklichen
Verhältniſſen entſprechende Pflege und Ueberwachung gewidmet
wird und daß die Truppe es als eine Ehrenpflicht betrachtet in
würdiger Weiſe die Grabſtätten der für Kaiſer und Reich ge
Wenig bezw verſtorbenen Kameraden zu ſchmücken und inſtand
zu halten

Politiſches

Ein umfangreiches Schachergeſchäft in Reichs
tagskandidaturen iſt zwiſchen dem Bund der Land
wirte und der ſogenannten Mittelſtandsvereinigung
vereinbart worden Durch einen Streit zwiſchen dem früheren
Geſchäftsführer und dem Vorſitzenden der Mittelſtandsvereinigung
nämlich dem Schneidermeiſſter Voigt und dem Diſehler
meiſter Rahardt iſt dieſe Verteilung des Felles des noch
nicht erlegten Bären ans Tageslicht gekommen Voigt iſt
aus der Mittelſtandsvereinigung ausgeſchieden und hat jetztdie S bäſtemörung des Deutſchen e erkerbundes üher
nommen An dieſes Ausſcheiden Voigts knüpfte ſich in
letzter Ke eine heftige reßfehde zwiſchen ihm und
dem Vorſitzenden der Mittelſtandsvereinigung Tiſchlermeiſter
Rahardt Berlin Die Behauptung Voigts daß er deswegenaus der Mittelſtandsverelnigung aubgeſchieden ſei weil Je zu

ſehr vom Bunde der Landwirte abhängig wäre hatte
Rahardt als geradezn gewiſſenlos ezeichnet und nur zugegeben daß zwiſchen Vertretern des ter Landw tte

chweden unter Stellung
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und der Mittelſtandsvereinigung unverbindliche Be
ſyrehungen ſtattgefunden hätten Demgegenüber erklärt
zetzt Voigt in einem Zirkular An meine Freunde in der Hand
werkerbewegung es ſeinerſeits für geradezu gewiſſen
los wenn Rahardt immer noch behaupten wolle die Deutſche
Mittelſtandsvereinigung ſei unparteiiſch und unabhängig
ginn Beweiſe deſſen führte er an daß die unverbindlichen

eſprechungen zwiſchen der Mittelſtandsvereinigung und dem
Bund der Landwirte zu folgendem recht detaillierten Abkommen
geführt haben Die Deutſche Mittelſtandsvereinigung
unterſtützt bei den nächſten Reichstagswahlen die vom
Bunde der Landwirte aufgeſtellten Kandidaten
in den Wahlkreiſen Prenzlau Angermünde Ppritz SaabigGrimmen Greifswald HelsWartenderg ger I und II
Wittenberg Schweinitz Schwerin Wismar Parchim Ludwigsluſt

18 M Dieſe zahlte nur 4,50 M mit der Behauptung daß
Poggenſee am 25 Juni nach auswärts Stellung genommen habe
und deshalb aus der Kaſſe ausgeſchieden ſei Jn dem neuen
Ort ſei er einer anderen Ortskrankenkaſſe beigetreten Der Orts
armenverband ſtrengte nunmehr gegen die Kaſſe die Klage auf
Zahlung der reſtierenden 13,50 M an und der Bezirksausſchuß
gelangte auch zur Verurteilung der Beklagten mit der Begrün
dung daß deren Zahlungspflicht für die Dauer von 26 Wochen
gegeben ſei ſobald der Ehemann zurzeit des Beginns der Er
krankung ſeiner Frau Mitglied der Krankenkaſſe iſt DieſesUrteil focht die Vetlagte des wichtigen Prinzips wegen mittels
der Reviſion und mit der Ausführung an daß S 21l des
Statuts vom Vorderrichter irrtümlich ehe Nach dem
ſelben ſtehe nur den Familienangehörigen der Mitglieder das
Krankengeld zu daraus folge daß mit dem Aufhören der Mit

Auskand
Das franzöſiſche Begnadigungsdekret

Das Begnadigungsdekret des Miniſteriums Rouvier ſollte
geſtern morgen im Amtsblatt in Paris veröffentlicht werden
die Veröffentlichung iſt wegen eines Telegramms des Royaliſten
Buffet der in Paris ſchon eingetroffen iſt an Loubet
unterblieben Buffet hat an Loubet folgendes Telegramm
geſandt Durch die Amneſtie ſtellt man uns gleich mit ver
abſcheuungs würdigen Menſchen und dies kann für uns nur
erniedrigend ſein Die allgemeine Begnadigung ſtellt uns eben
falls auf gleiche Stufe mit dem Verbrecher und das iſt nicht
minder erniedrigend VBuffet fügt hinzu er werde noch in der
Nacht bevor die Begnadigung in Kraſt trete nach FrankreichMecklenburg Strelitz Altenburg RNudolſtadt Sonders gliedſchaft des Mannes auch der Anſpruch der Angehörigen der rücke ren um der erung Gelegenheit zu geben gegene Meng Keſel eenen Marburg Frankenberg ſelben erlöſche Der höchſte Verwaltungsgerichtshof erkannte auf n rn erlehnng der Beleg doraugehen of ur

aiſerslautern Balingen Rottweil Gießen Waldeck Aufhebung des Bezirksausſchußurteils und Zurückverweiſung der Saluces hat ein elegravim mit ähnlichem Jnhalt an Loubet
Detmold Mörs Reers und Kreuznach Simmern Ueber Sache in die erſte Jnſtanz Der Vorſitzende Senatspräſident gerichtet
Mühlhauſen Langenſalza Weißenſee ſchwebten noch Ver
handlungen da der Bund der Landwirte bier die Unterſtützung
der Deutſchen Mittelſtandsvereinigung verlangte während
Rahardt das Umgekehrte wünſchte Rahardt ſcheint in ſeinem

eimatswahlkreiſe ſelbſt kandidieren zu wollen da ſeine Wabl inKeil Aſchersleben Quedlinburg durch verſchiedene Umſtände

ausſichtslos werden dürfte Die Deutſche Mittelſtands
vereinig ung ſtellt mit Unterſtützung des Bundes der
Landwirte Kandidaten auf in den Wohlkreiſen Potsdam
Brandenburg Frankfurt Lebus Sorau Kottbus Grünberg
Sagan Löwenberg Liegnitz Landshut Hirſchberg Görlitz
Wandersleben Kalbe Aſchersleben alberſtadt

itterfeld Delitzſch Naumburg Weißenfelsd Nordhauſen Eiſenach Weimar Jenaga
deiningen l und II Koburg Deſſau Zerbſt Bern

burg Ballenſtedt Pinneberg Jſerlohn Gelſenkirchen
Bielefeld Hanau Osnabrück Peine Lüneburg Lennep
Mettman Braunſchweig und Randow Greifenhagen Die
übrigen Wahlkreiſe ſind von den Herren noch nicht verteilt
Das kommt wohl noch Mit Recht fragt Voigt ob
Rahardt wirklich glaube daß ſich in einer kurzen und unverbind
lichen Beſprechung derartige ſpezielle Abmachungen treffen laſſen
Jedenfalls liefert dieſe Feſtſtellung Voigts den Beweis wie eng
lüirt die Mittelſtandsvereinigung mit dem Bunde der Landwirte
iſt was ſie zwecks Gimpelfanges immer ſo emphatiſch beſtreitet
Ja Voigt weiß auch noch ſo erzählt das B mitzuteilen
daß der Vorſitzende der Mittelſtandsvereinigung Herr Rahardt
auf Koſten des Bundes der Landwirte nach Hameln
gereiſt war um die Vertrauensmänner der Handwerker für
den Bund der Landwirte einzufangen Dieſe Feſt
ſtellung iſt für die Wähler im Lande recht wertvoll ſie werden
jetzt wiſſen wohin die gefliſſentlich verſchleierte Reiſe der Mittel
ſtandsvereinigung geht

Zwiſchen der Köln Volksztg und der Tägl Roſch iſt
eine ſehr intereſſante Polemik entſtanden Die Köln Volksztg
iſt entrüſtet über die Feſtſtellung daß Abg Dr Bach em auf
dem letzten rheiniſchen Zentrumstag die Beſeitigung von
ſechs deutſchen Bundesſtaaten für berechtigt erklärte
weil dieſe Staaten eine ultramontane Studentenverbindung auf
gehoben oder nicht genehmigt hätten Das ultramontane Blatt
nennt dieſe Feſtſtellung eine Verdrehung und ſchreibt Wenn
der Abg Dr Bachem hier ſagte der geſunde Föderalismus müſſe
darauf verzichten mit ſeiner Flagge auch ſolche Kleinſtaaten zu
decken welche den einfachſten Grundſätzen von Parität und
Toleranz unzugänglich ſeien und ihnen ſogar direkt ins Geſicht
ſchlügen ſo iſt das ſelbſtverſtändlich nur in dem Sinne gemeint
wie das Zentrum bei der jüngſten Toleranzdebatte wiederholt
ein Einſchreiten von Reichs wegen gegen die

Katholikenquälerei in einzelnen Kleinſtaaten verlangt
hat Daß das Zentrum jemals den föderativen Charakter des
Reiches verleugnen werde glaubt der Graf Hoensbroech ſelbſt
ſo wenig wie der Reichsbote Die hier angezogenen Aeuße
rungen Dr Bachems waren aber nicht die markanteſten Weit
wichtiger waren die Sätze Der Senat von Jena hat die
katholiſche Studentenverbindung Sugambria aufgehoben und
die ſechs thüringiſchen Unterhalterſtaaten haben
dieſen Beſchluß beſtätigt Jn Braunſchweig hat der Senat ſo
dann die Genehmigung zur Bildung einer katholiſchen Studenten
korporation verſagt Da muß ich ſchon ſagen wenn ſolche
Staaten nicht mehr die Kräfte in ſich haben einem
ſolchen frivolen Anſturm zu widerſtehen dann haben ſie
keine Exiſtenzberechtigung mehr Sehr richtig und
Händeklatſchen Ueber dieſe Aeußerung geht die Köln
Volksztg höchſt eilig hinweg indem ſie nur ſagt Dr Bachem
habe lediglich von der inneren Exiſtenzberechtigung ge
ſprochen Vielleicht verrät die Köln Volksztg demnächſt was
ſie unter innerer und äußerer Exiſtenzberechtigung
der Kleinſtaaten verſteht Ganz ſo bequem ſollte man es ſich
doch nicht machen wenn es gilt unbequeme Aeußerungen ultra
montaner Führer nachträglich aus der Welt zu ſchaffen

Kirche und Schule
Am 26 d M findet eine gemeinſchaftliche Sitzung des

Oberkirchenrats mit dem Genexalſynodalvorſtande
ſtatt Am Tage vorher wird der letztere unter dem Vorſitze des
Wirkl Geh Rats D Grafen Zieten Schwerin zu einer
Beratung zuſammentreten

Zur Taufungültigkeitserklärung des Bremer
Senats wird gemeldet Eine ſtark beſuchte Verſammlung von
Anhängern des Paſtors Mauritz ſprach in einer Reſolution die
zwingende Notwendigkeit der Trennung von Kirche und
Staat aus und erſuchte den Senat dahin zu wirken Eine
entſprechende Petition wird vorbereitet

Nach einer vorläufigen Feſtſtellung des Korreſpondenzblattes
ſür den akademiſch gebildeten Lehrerſtand Gelſenkirchen haben
1904/05 1199 Abiturienten gegen 976 im Vorjahre im
Königreich Preußen Studien begonnen die geeignet ſind ſie
für den Eintritt in den höheren Leh rerſtand vorzube
reiten

Bezüglich der Schulaufſichtsfrage hat der Vorſtand des
Preußiſchen Lehrervereins beſchloſſen in einer Eingabe an den
Kultusminiſter und eventuell an den Landtag um allgemeine
Einführung der haupt amtlichen Kreisſchulinſpektion
bei gleichzeitigem Wegfall der Lokalſchulinſpektion ferner
um eine Beſetzung der Kreisſchulinſpektorſtellen mit im Volks
ſchuldienſt bewährten Fachleuten zu erſuchen

Wahlbewegnng
Dem Vernehmen nach wollen die Nationalliberalen im

zweiten badiſchen Reichstagswahlkreiſe Don aueſchingen
Bonndorf die Wahl des Zentrumskandidaten Duffner an
fechten weil in einigen Bezirken Ungehörigkeiten BePirtung der Wähler mit Bier Zigarren uſw vorgekommen
ein ſollen

Verwaltung und Rechtspflege
Für Ortskrankenkaſſen von Wichtigkeit iſt eine

Entſcheidung die der dritte Senat des Oberverwaltungs
gerichts in dem Verwaltungsſtreit des Ortsarmenverbandes
z Stendal gegen die Allgemeine Ortskrankenkaſſe daſelbſt ge
ällt hat Auf Koſten des Ortsarmenverbandes wurde die Ehe

frau des Maurers Poggenſee vom 20 Juni bis zum 13 Juli
1904 im Johanniterkcankenhauſe behandelt P war Mitglied
der Allgemeinen Ortskrankenkaſſe welche den erkrankten An
gehörigen ihrer Mitglieder freie ärztliche Behandlung und Arznei
ſowie die Hälfte des den a zuſtehenden Krankengelbes
gewährt Auf Grund dieſer Beſtimmung beanſpruchte Klägerin
von der Beklagten das entſprechende Krankengeld in Höhe von

Dr v Straus und Torney führte zur Begründung aus
daß die Verpflichtung der Krankenkaſſe zur Gewährung des
Krankengeldes an die Angehörigen des Mitgliedes nur ſo lange
dauere bis dieſes einer anderen Kaſſe beigetreten ſei Dies
werde von der Beklagten behauptet Da bisher eine Prüfung
dieſer Tatſache unterblieben iſt mußte die Sache zu dieſem Zweck
an den Bezirksausſchuß zurückverwieſen werden

Verkehrsweſen
Jn einer ſtark beſuchten von allen Parteien einberufenen

Proteſtverſammlung in Karlsruhe gegen die geplante Eiſen
bahntgrifreform begründete Rechtsanwalt Frühauf die
vorgeſchlagene Reſolution unter ſtürmiſchem Beifall Kolb Soz
wünſchte einen Proteſt gegen die Regierung die bewußt auf eine
Verpreußung der badiſchen Bahnen hinarbeite unter Mißachtung
der Reichsverfaſſung in den 88 44 und 45 Die Regierung ver
weigere die Auskunft über die Reform um Volk und Kammer
vor ein fait accompli zu ſtellen Wenn die Bahnen verpreußt
ſeien ſei an Reichseiſenbahnen nicht mehr zu denken Die
Reſolution die einſtimmig angenommen wurde lautet Die
Verſammlung proteſtiert entſchieden gegen die Einführung der
IV Wagenklaſſe die die Betriebskoſten ohne jeden erſicht
lichen Zweck erhöhen und einen verwerflichen ſozialen
Rückſchritt ſchlimmſter Art darſtellen würde Sie
verwirft jede Aenderung des Perſonentarifs die nicht den von
der Zweiten badiſchen Kammer wiederholt einmütig empfohlenen
Normalſatz von 2 Pfg für das Kilometer in der III Klaſſe
bringt und die durch Schnellzugszuſchläge der unbemittelten
Bevölkerung die Benutzung dieſer Züge verwehrt Sie würde
in der Annahme einer Tarifgemeinſchaft wie ſie nach
unwiderſprochenen Zeitungsnachrichten geplant iſt Einführung
der IV Klaſſe Abſchaffung des Kilometerheftes Normaltarif
von 3 Pfg für die III Klaſſe Schnellzugszuſchläge eine
ſchwere Schädigung des gewerbstätigen Volkes und eine ver
letzende Mißachtung wiederholter Beſchlüſſe der badiſchen Volks
vertretung erblicken Sie erwartet von der Volksvertretung daß
ſie die geplanten rückſchrittlichen und un wirtſchaftlichen Maß
nahmen mit allen verfaſſungsmäßigen Mitteln bekämpfen wird
und fordert die Wähler auf bei den bevorſtehenden Landtags
wahlen die Mandatsbewerber zu einer klaren Stellungnahme
in dieſer Frage zu veranlaſſen

Kommunales
Etwa 30 deutſche Städte haben eine beſondere Alters

verſorgung für Stadtarbeiter geſchaffen Die meiſten
Satzungen verſagen den Arbeitern einen Rechtsanſpruch auf
dieſe Verſorgung Ein ſolcher wird von München gewährt
dafür werden aber den Arbeitern Beiträge an eine Penſious
kaſſe auferlegt Jn Altona iſt die Sache ähnlich geordnet indem
die Arbeiter hier einen von der Stadt unterſtützten Verein
bilden Die Verſagung des Rechtsanſpruches geſchieht nicht
aus Fiskalität Der Ausſchluß der Klagbarkeit ſoll nach der
Soz Prax unnütze Streitigkeiten vermeiden und die Arbeiter

gegen Nachteile bei Bemeſſung der ſtädtiſchen Renten ſicher
ſtellen Mit der Anerkennung der Klagbarkeit würden ſie unter
Umſtänden aufhören invalidenverſicherungspflichtig zu ſein
Vielfach iſt die Entlaſſung verſorgungsfähiger Arbeiter an be
ſondere Erſchwerniſſe Zuſtimmung der Stadtverordneten c
geknüpft Die Stadt Breslau iſt aber noch weiter gegangen
Eine Magiſtratsverfügung beſagt Magiſtrat hält es für
wünſchenswert zweifelsfrei ſeine Anſicht feſtzuſtellen daß eine
Entlaſſung von Arbeitern niemals wegen ihrer Zugehörigkeit zu
einer politiſchen oder kirchlichen Partei oder wegen Eintretens
für die gewerkſchaftliche Bewegung und das Arbeilkoalitionsrecht
erfolgen darf Eine Agitationstätigkeit während der Arbeitszeit
durch die die Erfüllung der Dienſtpflicht gefährdet wird iſt
ſelbſtverſtändlich durchaus unzuläſſig

Land und Volkswirtſchaft

Zur Fleiſchteuerung im oberſchleſiſchen Jn
duſtriebe zirke wird der Schleſ Volksztg aus Oberſchleſien
geſchrieben Die verſchiedenen Verhandlungen und Maßnahmen
die gepflogen und getroffen wurden um der Fleiſchtenerung ab
zuhelfen ſind nicht nach dem Sinne der Fleiſcher aus
geſchlagen Namentlich iſt es die beabſichtigte Neuerung in der
Verteilung der ruſſiſchen Schweine die den Unwillen der
Fleiſcher im weiteſten Umfange wachgerufen und eine förmliche
Gärung in dieſen Kreiſen gezeitigt hat Dieſe Neuerung beſteht
darin daß in Zukunft auch die Stadtverwaltungen ander
Verteilung der eingeführten ruſſiſchen Schweine einen her
vorragenden Anteil haben ſollen während ſie ihr bisher
gänzlich fernſtanden Der Grund iſt in den häufigen Klagen
zu ſuchen die über verſchiedene Mißſtände in der bisherigen
Schweineverteilung öffentlich laut geworden ſind Die Fleiſcher
Jnnungs Vorſtände des oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirks haben
ſich daher verſtändigt demnächſt eine große Proteſt Ver
ſammlung zum Zwecke der Stellungnahme zu der beabſichtigten
Neuerung in der Schweineverteilung einzuderufen

Sozialpolitik
Die diesjährige Jnformationsreiſe der Centralſtelle für

Arbeiterwohlfahrtseinrichtungen wird vom 4 bis
14 September unternommen Die Hauptpunkte der Reiſe ſind
Göttingen Kaſſel Frankfurt a Worms und Ludwigshafen

Arbeiterbewegung

Der deutſche Buchdruckertarif wurde nach dem
neueſten Verzeichnis der tariftreuen Buchdruckereifirmen am
30 April 1905 von 5134 Firmen die ſich über 1552 Orte ver
teilen und in denen 45,868 Gehilfen beſchäftigt waren anerkannt
Die Zahl der tariftreuen Firmen iſt im letzten Berichtsjahre
durch die lebhafte Agitation des in Leipzig ſeßhaften Deutſchen
Buchdruckervereins um 15 h Proz geſtiegen Am 30 April 1904
wurde in 4559 Firmen mit 41,483 Gehilfen nach dem deutſchen
i ruckertarif gearbeitet während die Zahl der Druckorte 1382

etrug

Heer und Flotte
Vizeadmiral Galſter der Anfangs Mai von der Stellung

als Jnſpekteur der Schiffsartillerie enthoben wurde wird dem
Hannov Cour zufolge nicht in den Frontdienſt der Flotte

zurücktreten

Kaiſerliche Marine Buſſard iſt am 13 Juli in Dar es
Salaam eingetroffen Grille iſt am 13 Juli in Apenrade ein
getroffen und am 14 Juli von dort wieder in See gegangen

Die meiſten franzöſiſchen Blätter bedauern daß die Amneſtie
vorlage vertagt werden mußte und machen hauptſächlich die
leidenſchaftlichen Ausfälle Laſies dafür verantwortlich Einzeine
nationaliſtiſche Organe ſuchen Laſies zu entſchuldigen der wenn
er auch in der Form heftig und ungeſchickt geweſen ſei doch in
der Sache recht gehabt habe Die Anhänger Déroulèdes
ſagen daß ſie Laſies und deſſen Partei rückſichts
los bekämpfen werden Laſies ſei ein Wortvbrüchiger
denn er habe verſprochen gehabt ſich auf eine kurze Erklärung
zu beſchränken und die Annahme der Vorlage nicht zu ge
fährden

Das Komitee der franzöſiſchen Patriotenliga hat ein
ſtimmig beſchloſſen Déroulède zu erſuchen nach Frankreich
zurückzukehren um ſich dem Vaterlande und der Politik zur Ver
fügung zu ſtellen

Die Truppenrevue in Longchamps
Der franzöſiſche Präſident Loubet und der franzöſiſche Kriegs

miniſter Berteaux wohnten geſtern in Longchamps der Truppen
revue aus Anleß des Nationalfeſtes bei Auf der Präſidenten
tribüne befand ſich auch der Kommandant des in Breſt weilenden
engliſchen Geſchwaders Admiral Mahy

Die Lage in Rußland
Die Friedensverhandlungen

Nach einer Petersburger Meldung desſelben Blattes ſoll
Wittes Halsleiden am Donnerstag wieder ſehr fühlbar
geworden ſein ſo daß man ſchon von ſeiner Erſetzung bei den

riedensverhandlungen durch den Kopenhagener Geſandten
Jswolsky den Vertrauensmann der Kaiſerin Mutter ſprach
Witte ſollte ſich am 23 Juli an Vord des Dampfers Kaiſer
Wilhelm der Große in Cherbourg nach New York einſchiffen

Nach einer Meldung aus Petersburg ſoll der ruſſiſche
Botſchafter Murawiew 100,000 Rubel für die Miſſion nach
Waſhington und außerdem den Sekretärpoſten für ſeinen Sohn
verlangt haben Beide Wünſche wurden abgelehnt 15,000
Rubel waren Murawiew zu wenig für die Geſamtkoſten Außer
dem wehrte er ſich dagegen daß er verpflichtet werden ſollte
über jede Phaſe der Verhandlungen mit den Petersburger
Bureaus zu verkehren Als Witte die Miſſion annahm
wurde er ſofort von dieſer letzteren Verpflichtung befreit Man
ſagte ihm dem Tag zufolge direkten Kabelverkehr
mit dem Zaren zu der den Wunſch erkennen ließ mit
Japan zu einem dauernden wirtſchaftlichen Uebereinkommen
zu gelangen Witte ſeinerſeits ſprach die Hoffnung aus daß
durch Aufgabe der geſamten Poſition Rußlands
im äußerſten Oſten zahlreiche Baulichkeiten und rollendes
Material entbehrlich würden deren Wert man als Kriegsent
ſchädigung einſchätzen könnte Pokotilow Rußlands gegen
wärtiger Geſandter in Peking früher Direktor der ruſſiſch
chineſiſchen Bank würde ſo fügte Witte hinzu in dieſer Finanz
angelegenheit als Berater wichtige Dienſte leiſten Mit dieſen
Anſchauungen zeigte man ſich in Peterhof einverſtanden AuchWittes
Gegner waren zufrieden weil ſie hofften er würde nichts gegen
Japans Starrſinn durchſetzen und blamiert heimkehren oder den
Frieden mit Opfern erkaufen müſſen die den Namen Witte für
ewige Zeiten mit Schimpf bedecken würden Witte wußte dies
alles und noch mehr aber er vertraute auf ſeine auch von den
Japanern anerkannte Geſchäftskenntnis und beabſichtigte auf
jene Vorſchläge zurückzukommen die er 1901 in Tokio machen
wollte als er dort ein wirtſchaftliches Uebereinkommen mit Japan zu ſchließen beabſichtigte

In Odeſſa
Das Schlachtſchiff Roſtislaw iſt mit dem Transportdampfer

Pruth in Odeſſa eingetroffen und landete vierzehn ſchwer
gefeſſelte Meuterer und nahm dafür 90 Matroſen vom
meuternden Georg Pobjedonoszew als Gefangene an Bord
Dieſe werden auf dem Landwege eskortiert damit die Schiffs
mannſchaft nicht mit ihnen in Berührnng kommt

24 Rädelsführer der letzten Unruhen ſind in verſchiedenen
Gefängniſſen Odeſſas gehängt worden 18 andere Führer
ſollen öffentlich hingerichtet werden

Jn Riga wurde ein Zollbeeamter bei der Verhaftung
eines Mannes der verbotene Schriften einſchmuggeln wollte
erſchoſſen

Der Mörder des Grafen Schuwalow der früher
Lehrer in Petersburg war erklärte er gehöre der Kampf
organiſation der ſozialrevolutionären Partei an Graf Schu
walow habe auf der Liſte der zum Tode Verurteilten geſtanden

OeſterreichUngarn
Das öſterreichiſche Herrenhaus nahm den Handels

vertrag mit dem Deutſchen Reiche ſowie das Ermächtigungs
geſetz betr die proviſoriſche Regelung der Handelsbeziehungen
mit der Schweiz und Bulgarien an

Schweiz
Der Bundesrat hat die Beteiligung der Schweiz an einer im

nächſten Jahre gelegentlich der Eröffnung des Simplon
tunnels ſtattfindenden internationalen Ausſtellung be
ſchloſſen und den Ständerat Simen Teſſin zum Generalkommiſſar
ernannt

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Richard Wagner Stipendien Stiftung Jn der Heid el

berger Stadthalle fand dieſer Tage das Feſtkonzert ſtatt das
die Ortsgruppe Heidelberg zu Gunſten der Richard Wagner
Stipendienſtiftung veranſtaltete Profeſſor Henry Thode legte
in einer Anſprache den Zweck und die Ziele der Richard Wagner
Stiftung dar Der Meiſter ſo führte er aus habe ſtets den
Wunſch gehegt die Bayreuther Feſtſpiele jedem frei
zugänglich zu machen habe dieſen Wunſch aber nie zur
Ausführung bringen können Jetzt wo man ſich rüſte ihm zum
hundertſten Geburtstag eine Ehrung zu erweiſen ſei
es an der Zeit noch nachträglich dieſes Jdeal Richard Wagners
durch Zuſammenbringen eines großen Fonds zu verwirk
lichen aus dem dann auch den Unbemittelten ermöglicht werden
könne in Bayreuth Wagners Werke zu genießen

Das Thüringer Muſenm zu Eiſenach Die 1236 erbaute Do
minikanerkirche des Predigerkloſters zu Eiſenach iſt für die
Zwecke des Thüringer Muſeums umgebant worden das
morgen eröffnet werden ſoll Die Gründung des Kloſters in
deſſen Haupträumen ſich ſeit 1544 das Gymnaſium befindet war
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1235 den Brüdern Heinrich Rasve und Konrad vom Papſt
Gregor IX zur Buße auferlegt worden Rasve hatte ſeine
Schwägerin die heilige Eliſabeth von der Wartburg
vertrieben und ſie mit ihren Kindern lange Zeit in Verbannung
und Elend leben laſſen und Konrad hatte den Erzbiſchof von
Mainz mißhandelt deſſen Stadt Fritzlar eingeäſchert und dabei
das Kloſter des heiligen Johannes zerſtört Die Seitenkapelle
der Kirche die Kapelle der beiligen Jungfrau und aller Hei
ligen iſt bereits vor Jahresfriſt in ihrer urſprünglichen Geſtalt
wiederhergeſtellt worden

I Hochſchulnachrichten Zur Erlangung der venſa legendi legte
Herr Lic Dr Hö ſcher der theologiſchen Fakultät der ver
einigten Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg ſeine
Habilitationsſchrift Kanoniſch und Apokryph Ein Kapitel
aus der Geſchichte des altteſtamentlichen Kanons vor
Aus Breslau wird gemeldet Die katholiſch theologiſche
Fekultät hat den Stadtpfarrer Hermann Schaffner in Ratibor
aus Anlaß ſeines 50jährigen Prieſterjubiläums zum Ehren
doktor der Theologie ernannt D Schaffer hat ſich um die
ſchleſiſche Kirchengeſchichte Verdienſte erworben durch Veröffent
lichung ſorgfältiger lokalgeſchichtlicher Monographien

Provinzialnachrichken
z Wörmlitz Saalkreis 14 Juli Jn große Gefahr

eriet geſtern das Grundſtück des Gutsbeſitzers R Joche hier
elbſt Bei dem mittags heraufziehenden Gewitter ſchlug der

Blitz in ein Stallgebäude ein und zündete Die Feuerglocke ver
kündete den geängſteten Ortsbewohnern das Unglück Glücklicher
weiſe wurde der Balkenbrand durch die Hofbewohner im Ent
ſtehen gelöſcht Durch den Blitzſtrahl wurden auch zwei im
Nebenſtalle ſtehende Pferde zu Boden geworfen glücklicherweiſe
ohne weiteren Schaden zu nehmen

4 Schönebeck 14 Juli Eiſerner Kahn Unglücks
fall Jubiläum Auf der W Sonntagſchen Schiff
bauerei Grünewalde wurde geſtern ein gewaltiger eiſerner
Schleppkahn von 80 Meter Länge und 11 Meter Breite glücklich
vom Stapel gelaſſen Das Fahrzeug trägt 22,000 Zentner
Bauherr iſt Kommerzienrat Dümling hier Auf der Gas
anſtalt wird ein neuer feſtſtehender großer Gaſometer an Stelle
des abgetragenen beweglichen aufgeſtellt Bei den Abtragungs
arbeiten verunglückte ſchon ein Arbeiter durch Abſtürzen Heute
früh gegen 9 Uhr ſind durch Umſturz eines Flaſchenzuges drei
Arbeiter verunglückt zwei wurden ſchwer verletzt ins Kranken
haus gebracht Für über 50 jährige treue Dienſte bei dem
Gutsbeſitzer Bethge in Eggersdorf erhielt die Arbeiterin
Dorothea Wernecke nach ſchon früherer Auszeichnung geſtern
durch den Amtsvorſteher das von der Kaiſerin verliehene goldene
Erinnerungskreuz

RNeuhaldensleben 14 Juli Eine einſtürzende Mauer
tötete geſtern den achtjährigen Knaben des Brauereibuchhalters
Gropp

Erfurt 14 Juli 1000 M Belohnung Von der
Staatsanwaltſchaft werden zwei weitere Prämien von je 300 M
in der Angelegenheit des Raubmordverſuchs an dem Landgerichts
rat Gutjahr ausgeſetzt Die eine iſt beſtimmt für den Ermittler
der goldenen Uhr des Ueberfallenen die andere für den der den
Beſitzer des Beils ausfindig macht Einſchließlich einer Be
lohnung von 100 We die als erſter ein angeſehener Bürger der
Stadt Erfurt für die Ermittlung des Verbrechens ſtiftete ſind
nunmehr im ganzen 1000 M Belohnung ausgeſetzt

Heiligenſtadt Juli Das Familiendrama inder von dem Wir bereits kurz berichteten hat große Auf
regung im ganzen Eichsfeld hervorgerufen Schon ſeit acht
Tagen ſoll in der Familie des Landwirts und Rendanten
der Spar und Darlehnskaſſe Föllmer wieder einmal wie früher
öfter Zank und Streit an der Tagesordnung geweſen ſein
Geſtern mittag als der über 70 Jahre alte Föllmer ein eifriger
Jäger vom Anunſtande zurückkehrte gerieten die Familienange
hörigen wieder aneinander Wie es heißt heſtand die Abſicht
demnächſt das Anweſen dem Sohne Johannes zu übergeben
Damit ſollen aber die anderen Familienmitglieder nicht einver
ſtanden geweſen ſein Schließlich gerieten die Parteien aneinander
der alte Föllmer griff unter dem Rufe Jch will dem Komplott
ein Ende machen zur Jagdflinte und feuerte hinter den fliehenden
Söhnen und der ebenfalls fliehenden Tochter mit Rehpoſten her
Der erſte Schuß traf die Tochter in den Kopf Der Schußkanal
verläuft von links oben nach rechts unten An der rechten Hals
ſeite kamen die Geſchoſſe wieder heraus Der älteſte Sohn
erhielt einen Schuß in den Oberſchenkel und Unterleib der jüngere
zwei Schuß je einen durch den Arm und die Hand Die Ver
wundungen beider ſollen lebensgefährlich ſein Frau Föllmer
erhielt ebenfalls einen Schuß in den Oberſchenkel Vor dem
Unglückshauſe ſammelte ſich bald eine große Menſchenmenge an
Föllmer ſelbſt übergab alsbald dem Vorſtandsmitgliede Kaufmann
Fr Flucke die Schlüſſel zum Geldſchranke der Spar und Dar
lehnskaſſe und zählte dieſem auch in Ruhe das vorhandene Geld
vor Darauf entfernte Föllmer ſich und ging ins Schlafzimmer
Als er bald darauf aus demſelben zurückkehrte entdeckte man
daß er aus einem kleinen Fläſchchen Gift Strychnin das er
zum Vergiften der Füchſe im Hauſe führte zu ſich genommen
hatte Bald darauf trat Herzlähmung ein Jn kurzer Zeit war
der Mörder eine Leiche Er wird als jähzorniger harthberziger
Je geſchildert der ſich nur ſchwer von ſeinem Beſitz trennen
onnte

ſOrdensverleihung Verliehen wurde Dem penſionierten
Schutzmannswachtmeiſter Auguſt Görge s zu Magdeburg das Kreuz des All
geineinen Ehrenzeichens

Weimar 14 Juli Durch Blitz ſchlag wurden geſtern
nachmittag in Ehringsdorf ein Mann und drei Pferde getötet

wb Dresden 14 Juli Der König reiſt heute nachmittag
5 Uhr 52 Min mit dem Kronprinzen und den Prinzeſſinnen
Margarete und Maria Alix über Hof Bamberg Nürnberg
Treuchtlingen München Jnnsbruck und Franzensfeſte nach
Seis in Tirol Jn Treuchtlingen trifft der König mit den
Prinzen Friedrich Chriſtian und Ernſt Heinrich die von Münſter
am Stein zurückkehren zuſammen Von hier aus wird die
Weiterreiſe gemeinſchaftlich fortgeſetzt

Gerichtsverhandlungen
Eigenartige Verhältniſſe in der Familie des bekannten

Stahl und Kohlenkönigs Auguſt Thyſſen in Mül
heim a d R hatten Veranlaſſung zu einer Privätklage gegeben
die das Schöffengericht I in Berlin beſchäftigte Kläger war der
Jngenieur Winewsky als Angeklagter war der Sohn des
Stahlkönigs der Direktor der Firma Thyſſen Co und Mit

glied des Vorſtandes der Gewerkſchaft Deutſcher Kaiſer
Fritz Thyſſen jun, erſchienen Jn dieſen Beleidigungsprozeß
ſpielen gewiſſe Vorgänge innerhalb der Thyſſenſchen Familie
hinein die ſchon viel Aufſehen erregt haben Der Stabhltönig
Toyſſen beſitzt zwei Söhne den jetzigen Beklagten und einen
zweiten Auguſt Th Letzterer ſoll ſich durch zahlreiche
exzentriſche Jdeen und Handlungen in der Thyſſenſchen Familie
mißliebig gemacht haben Thyſſen sen glaubt gewiſſe Ab
ſonderlichkeiten ſeines Sohnes auf Geiſtesſchwäche zurück
führen zu müſſen und trachtet ſeit längerer Zeit danach ihn in
eine Heilanſtalt unterzubringen Als Auguſt Thyſſen juun durch
eine Verlobung in Paris die er in mehreren Zeitungen des
Rheinlandes publizierte und die nach Anſicht der Famile eine
Mesalliance darſtellte ſowie durch eine Adelskaufsf
aeſchichte viel von ſich reden machte hielt es Thyſſen sen für
geboten die Unterbringung ſeines Sohnes in eine Heilanſtalt
u bewirken Auguſt Thyſſen jap behauptet dagegen daß ſein
ater in Gemeinſchaft mit dem jetzt angeklagten Bruder das

ganze Märchen von ſeiner angeblichen Geiſtesſchwäche erfunden
habe um ihn aus der Mitverwaltung des Thyſſenſchen Werkes
zu verdrängen Zwiſchen Vater und Sohn einerſeits und dem
zweiten Sohne andererſeits ſoll ſich nun eine erbitterte Fehde
entwickelt haben in welcher verſucht worden ſei in einem Ent
mündigungsverfahren gegen Auguſt Thyſſen jun durch
mediziniſche Sachverſtändige deſſen Geiſtesſchwäche nachzuweiſen
Der jetzige Privatkläger W iſt ſeit längeren Jahren mit Anguſt
Thyſſen jun befreundet und ſoll ihm in dem Entmündigungs
verfahren wiederholt als Freund mit Rat und Tat zur Seite
geſtanden haben Wie W in ſeiner Privatklage behauptet ſoll
Fritz Thyſſen wiederholt durch unwahre Behauptungen es unter
nommen haben das freundſchaftliche Verhältnis zu ſtören und
ihn ſelbſt durch verſchiedene Bemerkungen in ſeiner Ehre verletzt
haben Jn einem Briefe an einen Dr Quilitz ſoll er u a über
den Kläger Dinge behauptet haben die dieſen veranlaßten gegen
Thyſſen die vorliegende Beleidigungsklage anzuſtrengen Nach
Vernehmung des Dr Quilitz unterbreitete der Vorſitzende den
Parteien Vergleichungsvorſchläge die nach etwa einſtündigen
Bemühungen auch von Erfolg begleitet waren Der Angeklagte
Fritz Thyſſen gab folgende Erklärung ab Er könne den gegen
den Kläger ausgeſprochenen Verdacht nach keiner Richtung auf
recht erhalten er habe ſich auch überzeugt daß tatſächliche Unter
lagen für einen derartigen Verdacht nicht vorhanden ſind Mit
dieſer Ehrenerklärung gab ſich der Kläger zufrieden Nach
Zurücknahme ſeines Strafantrages wurde das Verfahren
gegen Fritz Thyſſen der ſämtliche Gerichtskoſten übernahm
ein geſtellt

e e x Dre
PVermiſchkes

Die Grubenkataſtrophe in Wales Jnsgeſamt hat man bis
jetzt 107 Leichen bei dem Grubenunglück in Wales geborgen
Die weiteren Bergungsarbeiten ſind vorläufig eingeſtellt worden
da fortwährend Erd rutſche ſtattfinden und die Retter zu ver
chütten drohen

Hundert der ſchönſten Frauen und Mädchen aus den Staaten
Ohio Kentucky und Jndiang ſind in England eingetroffen und
werden im Laufe der Zeit auch Berlin mit ihrer holden Gegen
wart beglücken Dieſe Reiſe iſt das Ergebnis einer Schönheits
konkurrenz die eine Cincinnatier Zeitung unter den Schönen der
drei genannten Staaten veranſtaltet hatte Sie beſtreitet auch
die ganzen Koſten der Reiſe Jm vorigen Jahre hatte ſie die
dreihundert populärſten Frauen der drei Staaten zur Weltaus
ſtellung nach St Louis geſandt Jn dieſem Jahre nun ließ ſie
unter ihren Leſern über die hundert ſchönſten abſtimmen Jeder
Ort durfte eine Verheiratete und eine Unverheiratete ſenden
und diejenigen die die meiſten Stimmen erhielten wurden ge
wählt Nur ein Mann der Beſitzer der Zeitung mit Frau und
Kindern befindet ſich in der Geſellſchaft Nach Beſichtigung
von Glasgow und Edinburg iſt die Schönheits Galerie in London
S und wird ſpäter Paris und den Kontinent be
reiſen

Tchte Nachrichten und Telegramme

Zum Ableben der Gräfin Mutter Karoline
von Lippe Vieſterfeld

Detmold 15 Juli Kaiſer Wilhelm kondolierte dem
Graf Regenten mit folgendem Telegramm

Euer Erlaucht ſpreche ich meine herzliche Teilnahme an
läßlich des Hinſcheidens Jhrer Frau Mutter aus

Wilhelm I
Kaiſer Franz Joſef von Oeſterreich depeſchierte

Jch nehme aufrichtigen Anteil an dem ſchmerzlichen Ver
luſt welcher Euer Erlaucht durch das Ableben Jhrer Mutter
betroffen hat und bitte meines innigſten Beileids verſichert

zu ſein Franz JoſefSehr herzlich kondolierten Prinz Regent Luitpold ſowie die
Könige von Sachſen und Württemberg der Großherzog von
Baden und andere Fürſtlichkeiten

Die innere politiſche Lage Bayerns
München 15 Juli Geftern vormittag war mehrere Stunden

lang ein Miniſterrat der ſich wahrſcheinlich mit der inneren
politiſchen Lage Bayerns beſchäftigte Geſtern abend fuhr der
Miniſterpräſident Freiherr v Podewils nach Hohenſchwangau

Regenten wohin er jedoch ſchon vor dem Miniſterrat be
rufen war

Eiſenbahnunglück
Eſſen Ruhr 15 Juli Amtlich wird gemeldet Geſtern

nachmittag 6 Uhr entgleiſten die Lokomotive der Packwagen und
17 andere Wagen des 100 beladene Achſen ſtarken Zuges 8867
auf der Güterzugſtrecke Ueckendorf Wattenſcheid
Wanne bei Poſten 9 Der Schaffner Lindecken aus Spel
dorf wurde getötet der Lokomotivführer und der Heizer
wurden leicht verletzt Die Strecke iſt auf etwa zwei Tage ge
ſperrt Der Güterverkehr wird durch Umleitung auf die
Nachbarlinien aufrechterhalten

Tollwutverdächtig
Wien 15 Juli Hier wurden vorgeſtern S tollwutverdächtige

Kinder und ein Erwachſener in das Paſteurſche Jnſtitut ge
bracht die in dem mähriſchen Dorfe Budſchowitz von einem
Hunde gebiſſen worden waren

Die franzöſiſchen Truppen
Paris 15 Juli Nach Beendigung der Truppenſchau fand

geſtern bei dem Präſidenten Loubet ein Frühſtück ſtatt an dem
die Miniſter und die Offiziere des engliſchen Geſchwaders teil
nahmen Präſident Loubet erſuchte den Kriegsminiſter Berteaux
die Truppen in ſeinem und der Regierung Namen zu beglück
wünſchen Die Regierung habe ein Recht auf ihre Armee ſtolz
zu ſein auf die ſie zur Wahrung ihrer Ehre und des Friedens
rechnen könne

Zur Vertagung der Ammeſtie Vorlange
Paris 15 Juli Eine Privatdepeſche der Magdeb Zta

meldet Da ſtatt der Amneſtie nur eine Begnadigung ein
getreten iſt wird Déroulsèsde verhindert als Kandidat im
Departement Meurthe et Moſelle aufzutreten was er be
abſichtigte Die Begnadigten bleiben der politiſchen Rechte be
raubt Marcel Habert ſandte an Laſies eine Herausforderung
Die verbannten Royaliſten Lur Saluces und Buffet die an
läßlich ihrer Begnadigung aus Brüſſel einen groben Brief an
den Präſidenten Loubet richteten werden wahrſcheinlich neuer
dings verfolgt Die Regierungskreiſe bedauern bereits die
Amneſtievorlage Jnnerhalb der nationakiſtiſchen Partei ſteht
eine Spaltung bevor Döéroulède will ſich ganz von den
Monarchiſten trennen

Paris 15 Juli Dérouldde hat der Patriotenliga mitgeteilt
daß er es ablehne nach Frankreich zurückzukehren

bekannten Anträgen des Oberbürgermeiſters Zwelgert zugnnffen
der Bauarbeiter Nach ſcharfer Debatte wurden die An
v mit 27 gegen 23 Stimmen einer ſozialen Kommiſſion über
wieſen

Reuftadt 15 Juli Im Wahlkreis Frankenthal
Grünſt ad t Die liberalen Wahlmänner des Wahlkreiſes
Frankenthal Grünſtadt beſchloſſen einen liberalen Kandidaten
und zwar den Gutsbeſitzer Golſen aus Zelle aufzuſtellen und
die Aufſtellung des zweiten Kandidaten den Wahlmännern
vom Bund der Landwirte zu überlaſſen Das Stimmenver
hältnis der Wahlmänner in dieſem Wahlkreis war folgendes
25 Liberale 1 Demokrat 29 Bund der Landwirte 21 Zentrum
und 34 Sozialdemokraten

Wiesbaden 15 Juli Geſtern mittag wurde in der Nähe von
Niedernhauſen die 64jährige Frau Maurer aus Niederſeelbach
beim Ueberſchreiten des Gleiſes der ehemaligen heſſiſchen Ludwigs
bahn von einem Güterzuge erfaßt und getötet Vorgeſtern
wurde ein junger Mann der mit ſeiner Frau im Adamstbal
ſpazieren ging von zwei Strolchen überfallen und erheblich
verletzt

Baſel 15 Juli Bei dem Nachbarorte Riehen ſind drei auf
dem Felde beſchäftigte Perſonen vom Blitz erſchlagen worden
drei weitere Perſonen wurden ſchwer verletzt

Stockholm 15 Juli Der König und der Kronprinz ſind
geſtern von Gefle hierher zurückgekehrt und am Bahnhofe von
dem Marine und dem Kriegsminiſter empfangen worden Eine
große Menſchenmenge brachte dem König lebhafte Huldigungen

dar

Kopenhagen 15 Juli Der Komponiſt Jörgen Malling
iſt 70 Jahre alt geſtern hier geſtorben

Warſchan 15 Jnli Die fſämtlichen Angeſtellten der
Warſchau Wiener Bahn faßten einhellig den Beſchluß
vom 15 Juli ab die pol niſche Sprache als Dienſtſprache
zu benutzen und polniſche Jnſchriften einzuführen Wenn die
Behörde ſich der Ausführung dieſes Beſchlufſes widerſetze ſoll
eventuell die Arbeit niedergelegt werden

Madrid 15 Juli Der Miniſterrat hat das Entlaſſungsgeſuch
des Finanzminiſters Urzaiz angenommen Der frühere
Miniſterpräſident Villaverde iſt ſchwer erkrankt

London 15 Juli Bei der Erſatzwahl in Coarlisle Cumber
land für Gully den bisherigen Sprecher des Unterhauſes
wurde der Liberale Chaucer mit 3616 Stimmen gegen
ra I onſervatwen Sanderſon gewählt der 2586 Stimmen
erhielt
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den lokalen Teil Erich Beuthner für Prov inzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romackex
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S
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Neues Kalisalzbergwerk Aus Fulda wird berichtet Wie
bereits früher mitgeteilt sind seit längerer Zeit im hiesigen Kreise
Bohrungen nach Kalisalzen vorgenommen worden Diese Bohrungen
sind von Erfolg begleitet gewesen und haben ein umfangreiches
Kalisalzgebiet erschlossen welches zwischen den Gemarkungen
Flieden Oberbimbach Pfaffenrod und Kerzell liegt Ferner ist
zu bemerken daß zwischen 525 und 600 m zwei Kalisalzlager von
hervorragender Qualität und einer Mächtigkeit die den Abbau
für mehrere Kalibergwerke auf Jahrhunderte gestattet angetroffen
wurden Zunächst soll der südliche Teil des erwähnten Gebietes
zum Abbau in Angriff genommen werden Beteiligt sind hierbei
die Gewerkschaft Hedwigsburg und der Bergwerksbesitzer Emil
Sauer in Berlin

Niederlausitzer Kohlenwerke Nach Abschreibungen von
234 313 213 349 M hat die Gesellschaft im letzten Geschäftsjahre
einen Reingewinn von 246094 146193 M erzielt woraus wie
bereits gemeldet eine Dividende von 5 3 Proz vorgeschlagen
wird Die Aussichten für die Zukunft werden von der Verwaltung
als günstig bezeichnet da die gesamte Jahresproduktion an Briketts
zu höheren Preisen verschlossen sei Wie bekannt plant die Ver
waltung zum Ankaufe von Kohlenfeldern und zur Erbauung einer
Brikettfabrik die Erhöhung des Aktienkapitals um 2 Aillionen M

Arnsdorfer Papierfabrik Heinrich Richter Aktiengesell
schaft Die außerordentliche Generalversammlung besehloß die
Aufnahme einer 4 proz a 103 Proz rückzahlbaren Hypothekar
anleihe von 600009 M behufs Ausbau der Holzschleifereianlage
Marienschleife und behufs Rückzahlung der Hypotheken im

Betrage von 330000 M Diese Anleihe wurde vom Sechlesischen
Bankverein in Breslau und der Bankfirma Abraham Sehlesinger
in Berlin übernommen Der Geschäftsgang des Unternehmens ist
nach Mitteilung der Verwaltung befriedigend

Lübeeck 14 Juli Telegramm Die Lübeckischen Anzeigen ver
weisen bezüglich der erneut verbreiteten Gerüchte der Ver
staatlichung der Lübeck Büchener Bahn auf die seit Jahren
etändig an den Börsen auftauchenden unrichtigen Nachrichten von
bevorstehenden Verstaatlichungen und bemerken die Vorerhebungen
und Entschliessungen über die Verstaatlichungen von Privatbahnen
seien bisher jetzt stets so geheim behandelt woräen das die Be
teiligten erst davon erführen wenn das Angebot im Reichsanzeiger
stände

Rio de Janeiro 13 Juli Wechsel auf London 161

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 14 Juli

Geld Briet Geld BriefAlexandershall 9800 9875 Hohenfels 12,750 12,950Beienrode 10,400 10,500 Hohenzollern 9725 9800
Benthe Aktien 670 680 Hugo 2525 2660Burbach 14,909 15,100 Johannashall 7900 7975Carlsfund 11,500 11,550 Justus I a 9200Desdemona 6850 6950 Kaiseroda 10,600 10,700
Deutschland 1830 1860 Neustaßfurt 21,000
Friedrichshall 197 200 Ronnenberg Akt 200 201Glückauf Sondersh 18,300 Saedetturt Kali A 275
Hannov Kali Akt SHalzgitter r 11311520Hansa 2320 2400 Schwarzburger Sal 800 900
Hedwigsburg 12,900 13 100 Siegfried I 3950 4000Heldvurg 6690 6790 Sigmundshall 33 33
Heldrungen 4250 4350 Wilhelmshall 15,800 15,900Hercynia 25,900 Wintershall 14,900 15 100

Waren und Produktenberichtoe
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Berlin 14 Juli Frühmarkt Weizen märker 171,25 173,25 ab
Bahn Roggen märker 142,75 144,50 ab Bahn Gerste leichte
inländisehe Futtergerste 140 150 schwere 151 160 alles frei Wund ab Rahn russische und Donau 134 139 frei Wagen Uater
märk meoklenbg pomm posen schles fein 153 163 mittel

München 15 Juli Ein Privattelegramm der Leipz N N mixed frei Wagen
beſagt Kaiſer Wilhelm und der Prinzregent treſſen
ſich Ende Auguſt in Nürnberg zur Weihe des Denkmals für
Kaiſer Wilhelm I

München 15 Juli Generalleutnant Frhr v Wiedenmann
Generaladjutant des Prinzregenten iſt zum General der
Artillerie befördert worden

Effen Ruhr 15 Juli Die Stadtverordnetenſitzung be
ſchäftigte ſich geſtern in mehrſtündiger Verhaud ling uſt den

146 152 gering 142 145 russ 145 150 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 123,00 131,00 runder türkErbsen inländ mittel 148 154

feine und Taubenerbsen 155 164 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,00 22,765 Roggenmehl No O und 1
loco 18,40 19,80 Weizenkleie 10,00 10,70 Roggenkleio
11 00 11,50 M ab Mühle

Hamburg 14 Juli Weizen loco ruhig loco holsteinischer
mecoklenb 177 178 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco test südrussisch 9 Pud 10/15 Mai Abl u holstemm u
mecklenb 156 157 Gerste fest südruss afer fest hol
in u mecklenb Mais ruhig goemisohter amerik 106,50

La Plata
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Kartoſftelmehl und Stärke

Kartoffelstärke 28,00 28,50 KartoffelmehlBerlin 14 Juli
28,00 28,50

tember 88
September

M a deburg 14 Juli Prima Kartoffelmehl und Stärke für
26 M100 ki ambu rg 14 Juli Kartoffelstärke 27,60 28,00 Juli Aug

28 28 Superior27 28 Kartoffelmehl 28 28,650 Dez Jan
Stärke 28 28,60 Superior Mehl 28 28,60

Kaffee
Hamburg 14 Juli nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos

7 Sept 37,50 Gd Dez 38,00 Gd blärz 38,60 Gd Mai 39,00 Gd
ehauptet
Hamburg 14 Juli Kaffee behauptet VUmsatz 3000 Sack
Amsterdam 14 Juli Java K

Magdeburg 14 Juli40 Pfg alte 20
London 14 li

Zucker

Räben Rohzucker loco 9 sh 9 ruhig

Spiritus
Nordhausen 14 Juli Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne

Faß ab hrennerei 72,00 74,00 desgl 40 90 Vol 64,00 66,00 M
Hamburg 14 Juli Spiritus ruhig Juli 18,50 Juli August

18,50 Aug Sept 18,80 G
Petroleum

Hamburg 14 Juni Petroleum ruhbi
An werpen 14 Juli Sehlußberie t

ee good ordinary 29,60

Abendbörse fest auf strammes London
neue Ernte über Frühnotiz

96 Javazucker loco 12 sh 0 ruhig

Stand white loco 65,80
Raffiniertes Type

weiß loco 17,50 bez Br per Juli 17,60 Br per August 17,75 Br
per Sept Dez 18,00 Ruhig

New Vork 14 Juli Telegr Petroleum Standard white in
New Vork 6,90do Oredit Balances at Oil City 1,27

Berliner Börse
14 Juli

Ergänzung zu den telephon
Meldungen im gestr Abendblatt

Bank DisKont
Berlin Wechsel 3 Lombard 4

Brüssel 3
Italien Plätze ös

Lissabon 4
Madrid 42

Petersburg und
Warschau be Schwoecdl

Norw
Schweiz 3/2 Wien 2

Amsterdam 2
bagen 4

London 2 e
Paris 3
Plätze 4l/2

Kopen

Plätze b

Geldsorten und Banknoten
Münz Dukaten pr St
Rand do o8 Gulden Stücke öst do
Gold Dollars do 4,18760
Imperials alte do

do do zu 500 Gdo neue pr St 16,185b2
do do zu 500 GAmerik Noten

Russ do do

2 u 1 D 4,1800b

do Coup zhlb YOest Bkn Abschn 2000K
zu 500 R 216,05d2

85,208

Portug unik Tit III treo
Rumän Anl amort 5
do do Kleine
do do V 1894Russ Anleihe v 1905

do v 1890 II Em
do Cons 89 25 u 10 r

do conv Obligat
Schwed St A v 04

do in Philadelphia 6,85 do Refined 9,60 in Gases

Bukar Stadt A 88 ev
do do kleine

Buen Air do 500 L
do do 100 LLissab do v 86 2000 M

Wien Stadt Anl v 98
Schwed Hyp Pfdbr

kündb
do do rückz 103/2
do Städte Pfdb v 02

Ungar Spark Pf IV V
do do I IIBarletta 100 Lireoſfr Mpst

Freiburg 15 Frs fr
Oest 1858 Kredit fr

do 1860 L 2000
O St 4

Russ Präm Anl
V 1864 5 I 9/0

do do v 1866 5

M

do 1864 Lose fr Mpst

E
101,300

5 101,306
4 91,90dr0
4 94 40b0
4

4 66 90be6
3 80,40b2
3/2

4/2 98,00b20
4 98 25020
4 94,900
4/2 95 20b2

4 258
4 100,80bz0

4 e4 1103,500
4 1100,906
4/8 100,1 0bz

4 97,300
20,250
54,006

5

159,100

7,20 7,1770

Liverpool
Ruhig

Hypothekenbank Pfandhbrliefe
u Obligationendo do do 5 3 u 1 R 216,05d2

Skandin Bkn zu 100 Kr 112,60b2 Berl Hyp 80 90 abg 4 100 25b20
Russ Zoll Coup 100 G R do do do 3 94,300do do kleine do v 1904 Ser I II 4 102,250

raugehh Wo 4 01 20806
Deutsehe Staatspap Pfand unkund Rentenbriefe Provina und do S XXIXXIIuk 11 2 102,756
Stndt Anleihen und Lose 47 F z x xy n

o

D Reichs Schatzanw do S XIX 3/2 96 00b6
1905 unk 1907 32 100,70b2 do S XX unk b 1910 /2 96,000do Von 1904 31100,500 D Hyp Ptab VII 4 100,7080

Bad St A O1 uncv 090 4 103,600 do XI XII unk 10 4 1101,75b20
do Präm Anl v 67 4 11656,30b2 do XIV unk b 1914 4 I103,000

Bayr Präm Anl v 66 4 do XIII XIII A 33/4100 25d20BremerAnl 1887,88,90 3/2 99,50dz601 do IX 3 95,7 b
Gr Hess St A 32 Gothaer Grunder
Hamb Staats Rente Pr Pf I 32134,75b26amort 1900 4 103,40t2 do do II 3 121 000do do 1904 3/2 100 100 do do IIIu V 32102,800
Läb St Anl unk 14 3 do e u Vrr 19s 777T do IXu IXa unk 01,40be6t t e un 98 750201 do X u Xa unk b 13 4 102,70626
Rheinprov XX XXI 4 7 àäo J e v e 3 102,600
Westt Prov II III V 3 99 500z0 do 8 III 3 97,200An do S XI unk b 1913 /2 97,800Teltow Kr Anl uk 151 4 104,806 am Ptap 4 100 50 tBarmen Stadt Anl 32 98,606 do M t 4
Berlin St Synode o2 212 22,000 o S 401 450 4 103 25620
Cassel St Anl I 1901 32 88,900 8 190 z 95 60d20
Charlottenb s 99 02 212 100,00 S 311 330 3 e 97,20
Cöthen 8034 90959603 32 ceipz Hyp B 8 VII 4 103,o0bae
Dortmund 1891 98 o3 o do 8 IX4 i02,800r 1900 unk 10 T 5077 A S VII an b à 98,600o 32 99,6082 e u B 4 102,200Möeeia 88394,00 o 912 00 a alte g ben un 95 800
Eisenach 1899 uncv 00 4 103,008 rein Hyp Bk S II 4 101,o0br0
Frankfurt a M 1903 3 99 50 b do o VI 4 101 25dr0Glauehbau 1894 1908 32 38 200 o VII unk v 1906 4 o os
Halberstadt 1902 88,908 0 VII unk b 1911 4
Köln 1900 uncy 06 4 o 2502 o X unk b 1914 4
do 94,96 968 1901 os 99 25802 conv 3/2Fürnberg St A 1605 3 88,600 49 neonv b 1905 33

Sachs Iäw Pfbr IIA do unkdb b 1907 32 97 00 bXXII t 4 o3,100 do Xunev b 1913 3/2 98 ob
do Kreditbriefe 4 102,908 Mitteld Bod Cred A
do 4Ao 3 99,60 8 IV unk b os 4 tot ,506

Kur und Neumärker do unk b 06 3 96 00 be
Brdbg Rentenbr 4 102,800 Norddtsehe Grunderer S XII unk b 13 4 102,250Pomm Rentenbriefe 4 102 70620 o S III unk p 12 3 97 000

Posensche do 1 102200 B cr S IVrz i iPreußische do 4 102,800 Pr Bd Cr S IVrz 116 v
z ahbgi do do S Xrz 110 4/2111,756Sehlesisehe de 02300 g un b des i00 ob

Braunschw 20 Tlr Lose do g XVII do 1906 4 on ſogMark per Stüci 200 do do 8 XVIII do 1910 4 102 30d20
Köln Mind 312 Pr Anl 144 oobzs do S XIX do 1911 4 102,50 be

geheo S unk b 191 4100
Anslindische Fondsa do XI 95,766Stadt Anleihen und Lose 43 x e

o S u eonvArgent Eisenb Anl 5 er Ctr Bd Cr v 1890 4 101 so
Anl v 1897 490 ob o v 1809 unie v 1900 4 103 30020

Chilen Anl v 1889 a do v 1903 do 1912 4
Chines do v 18905 6 A v 1886 89 94 3 86 500do do kleine 6 107 do v 1896 do 1906 3/2 96 40020
Griech b do 81/84 1,6 60,7 do v 1904 unk b 1913 8 97 600do 65 do lieino 1,6 60,7 do Ceontr Boden
do b ldrte P L 1,6 61,1 Comm Obl 4do 590 do Kleine 1,6 51,1 do do w 87 91 3

Oesterr einhtl Reonto 4 o a V 1600

dr Hyp A BK abg
Po do dodo unk bis 1913

Preub Pfdb Bk S XX
u XXI unk 1910

do S XXV unk 14
do S XXVI unk 14
do S XXIV unk 12
do Kl Obl unk 08
do do unk 04
do Com Obl II b 10
do do IV unk 12
do do III unk 12

Rh W C S TX IXa
do S VI unk b 08
do S X von 1905

Sächs Boden Credit
S III unk b 1909

do S IV unk b 1910
do S II unk b 1908

Sehwarzvg h

do S VI unk b 12
do Soer I unk b 06

Westd Boden Credit
8 II kündb

do Ser
do Ser V unk b 09do Ser VI unk b 10
do Ser VII uk b 13
do Ser III unk b 05do Ser IV unk b 07

Wolle

14 Juli

Olannten Ole Fettwaren
Bremen 14 Juli Schmalz höher

25 Pfg in Doppeleimern 37,00 Pfg
amburg 14 Juli

Antwerpen 14 Juli Schmalz
New Vork 14 Juli

do Rohe und Brothers
77 Schmalz Wes
35 7,30

Hbleago 14 Juli

Amerikan good ordinary Lieferungen Sehr stetig
Juli August 5,72 August Septbr 5,72 Sept Oktbr 6,73
5,73 Nov Dezbr 5,73 Dez Jan 5,73 Jan Febr 6,74
6,74 März April 5,75

Liverpool 14 Juli helle NotierungenOftizi
American good ordin 5,48

v ow middling 5,66
v er 5,82u ood middling 65,98
v IIy good midädl 6,08

middling fair 6,28
Pernam fair 6,98v Food kfair 6,24Ceara fair 5,92Lood fair 6,14Fgyptian brown fair 61216

v Cood fair 776
9 tkGood 87/16Smyrna good kair

Peru rough fair
v good fair 9,45u 00d 2,30ine 10,40

Loko Tube und Firkins
k kestgRävöl ren ioco 49,00

torn steam 7,30 7,30

Teiegr Sohmalz Juli 7,06 7,02 Sept

Baunmwolle
Bremen 14 Juni Baum wolle untätig Vpl midädl loco 565

nachm 4 Uhr 1
Umsatz 3 900 davon für Spekulation u Export 300 B Tendenz

Juli 65,72
Okt Nov
br März

Baumwolle

Peru modoer rough fair
good fair

smoth fairood kair
G Bröaen

9Bhowunugger

ully good
99

Oomra good

ully good

kully good

Madras Tinnevolly good 5
Manehester 14 Juli 12r Water Taylor 20r Water Leigh 8

30r Water courante Qualität 928 30r
32r Mook courante Qualität 40r Mule Mayalll
Wilkiason 10 32r Warpeops Lees 9
36r Warpeops Wellington 10 40r Dou
cour Qualität 134 32r 116 yards 16 grey printers aus 32r/46r 249

ater bessere Qualität 9
10 40r MedioRowiand

ston 107/8 6Or Double

Chemische Produkte
London 13 Juli Chilisalp ord 11 sh I raff 11 h

Eisleben 14 Juli
100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse
141 144 M

Hamburg 14 Jnli
London 14 Juli Silber 2716

Amsterdam 14 Juli
London 14 Juli abends 6 Uhr 10 Min Bechuanaland Ex

ploration 0,93 Cape Copper 4,43 Consolidated Goldfields oft S
Afrika 6,43 De Beers 16,43 Durban Roodepoort 4,12 New Jagers
kontein 7,62 Transvaal Mining and Gold Estates 1,25 Chariered
1,87 East Rand 7,69 Randmines 9,37 Shebas 10/6 Fest

Metalle
Mansfelder MR A 142 145 23

reis vom 21 Juni

Silber 81,25 Br 80,75 G

Bankazinn 87

Wasserstünde 4 bedeutet über unter MNull
Saale und Vnstrut

Artern Brückenpegel 13 Juli
Weibenfels Oberpegeldo üniterpegei

Trotha 14Alsleben Oberpegel 13
do Unterpegel

Bernburg

Kalbe Oberpegel 2do Unterpegel

e

0,38 14 Juli 0,38
2,34 2,32 2 20,12 0,26 14 2115 22,29 14 42,30 14 0,90 0,94 40 55 0,60 51,38 1,40 20,04 0,10 eDer Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Tser Eger BElve

101,00dr6
95,006

102,700

101,50d20
103 2006

100,75b20
97,00da0

100,500
96,000

104,250

100,o00
102,60da0

96,906
103,100

103,906
103,006

99,250

101,00020
102,500

97,500

101,200
101,000
101,800102 20b20

102,800
96 20d20
97 20d20

Industrie Aktien
Albert Chewu Werke 18 347 5002
Alfeld Gron Papierk

I Steingut
es

Arenberg Bergbau
Balcke Tellering cCo
Berlin Charl Bau
Berl VUnionbrauerei
do Bock Br cv u n
do Spand Berg Br

önigst Br
do Pfefferhberg Br

Breslauer Olfabrik
do Spritfabrik

Breuer Masch Fabr
Caroline b Offleben 15
Charlottb Wasserw 158
Consol Marie Br W 3
Deutsche Jute Spinn 10
do Spiegelglas Ges 14

Dresdn Gardin F 12
Strassenbahn

Dürkopp Bielef M
Düsseldorfer Eisenh
Düsseldorf Waggonk
Pekert Maschinen F
PElberfeld Farbenf

do Papierfabrik
PErfurter Strassenb
Fagon Mannstädt

ne

Flensburg Schiffbau

Bank Aktien

Barmer Bank Verein
Braunschw Bank
Bresl Wechsl BK A
CoburgerKreditbenk
Danziger Privatbank
Dtsch Asiat Bank
Dtsch Eff W Hahn
do Hypoth B Berl
Gothaer Privatbank
Hamb Hypoth B
LübeckerKommerzb
Meining Hypoth B
Preuß h A Bdo kandbriefb
Westdtsch Bod Kr

o

126,750

113,000

153,80d2 Herbrand Waggonk
Hoffmann Stärkek
Hoffmann Waggon
Hotelbetriebs Ges

127,1 ob20
146 30de0

145,250

Deuntsche Eisenb Prioritäten
Halb Blankb 1884 c 3/2 96,500
Lüb Bäüchen v 1902 31/2
Magd Wittenb St A 3
Starg Küstr uk 1906 3/2

Deutsche ERisenb Stamm Akt

Liegn Rawitsech Lt B
Nordh Wernig Lit A

Eutin Lübeck 90 60 d

83,000
92 00b8

Ausländ ERisenb Prlioritäten

Anatol Bhn I kleine
do Ergänz kleine

Centr Pac I Ref r2 49

do r2 29102,25628 Kosl Woron v 1884
103,30d26 Kronp Rudolfb gar
97,00d26 K Chark As V 1889
97 00b26 Kursk Kiew

Macedon Gold Prior
do do kleine

Moskau Kasan
do Kiew Wor uk 06
do Smolensk
do Wind Ryb unk 09

d c Gen Lsterr Frz St B alte
do do V 1874do do v 1885
do do V 1895
do do I v IIdo do GoldOrel Griasi Obl v 89

Portg v 1889 abg I R
Rjäsan Kozlow
do Uralsk v 98u b 09
Russ Südostbahn v 01
Russ Südwestbahn
Rybinsk unk b 1906
Südösterr 50 Oblig

do Gold104,70620 Türk Bagdad E A I

99,300 natol Risenbso o o a Weh

Warsch W X XI S

d

Ausläünd Flsenb Stamm Akt

104,990
104,10b20
101,0020

86 80de0
101,5600

86 50d20

91,25b20
66,90b20
68 40d20

87,90b2
87,0020
89,10d0
87,00d20
76,76te0
90 500
88,750
87,000
83,500

111,00d0
101200

86 30dr0
100,75620
88,1 ob
86,50 b
87 10d0
86,75dr0
397,25020

107,762596 5002

89360
94,50d

asch conv 1
Fritzsche BuchbindGaggen Risenw V A

Gelsenk Gubstahl
129 40b20 Gerresh Glashütten
115,900 Gladbach Woll Ind
108 00b20 Görlitzer BEisenbbed
95,700 Grevenbroich Maseh

Griesheim Elektron
177,00 b Handelsg f Grundb

Hansa Dampfsechiffg
146,8060 Harb Wien Gummi
127,25620 Harkort Bergw Ges 9
171,50b20 Hedwigshütte

Ilse Bergbau
InowrazlawsSteinsalz
Körting Gebr
Lauchhammer conv 5
Linke Wagenbau
Mgdeb Bau u Kr B
Magdeburg Bergw

do St Prior
Mühblenwerke
Straßenbahn

Massener Bergbau
Mechan Web Zittau
Mix Genest Tel F
Müller Speisefett
Neu Bellevue freoZs
Nordd Eisw St Akt

do do Vorz Akt
Nordd Jute Sp Lit A

c 5

Nordsee Dampfkfiseh
Nürnbg Herkulesw
Oberschles Chamotte
Oppelner Zement
Petersb elekt B St A

do Vorz Akt

227 00ba0

Reichelt Metallschr
Rhein Spiegelglas M
Kh Westf Sprengst
Sächs Gussst Döhlen
Saxonia Zementfabr
Schl Leinw Kramsta
Schles Zinlkh St Pr
Schöfferhof Br Mainz
Schöneb Fr Terr G
Schubert Salzer
Schwartzkopkft Msech
Stollwerek
Strals Spielk
Terr Ges Halensee
V Chem Werk Charl
Ver Dampk 2Zlegelei

V Stahlw Zyp u Wis
Voigtl Maseh St Akt

do Vorz A
Westtäl Kupfer
Westl Boden Ges
Woll waren Merkur

Berl Elektr Werke

w Fuſf Fan Wuchs J n FucheBudwels 13 0,100 Torgau 14 0,02 1
Erag I Vittenberg 0,82 6Jungbunzlauf 0,04 1 Roßlau 0 28 5Laun 2 200,40 3 0,441 4Pardubitz 0,20 5 Magdeburg 0,66Brandeis 0,28 10 Tangermde 0,951 4
Melnik 0,84 4 Vittenberge 0,690 4Leitmeritz 0,65 1 Dömitz Peg 13 0,22 19724 14 0 46 3 PLauenburg 14 0,25 1Dresden 1,821 1

Aussig 14 Juli Von den oberen Plätzen werden 27 em Wuchs
gemeldet

4 Harpener 1892 conv 4 100 80de
do do unk 06 42 100 206201 do unk 07 4 1101,250

163 40d2 do do unk 08 42 102,60b2 Hartm Maschinen 42 105,900
169 25020 Bismarckhütte 42 Helios elektr 4 84 30
167 500 Braunschw Kohlen 42 104,700 Hibernia 1903 4 1102,800
700 o Buderus Eisenwerkel 4 Höchster Farbw 42 105 500
174 00 be Burbach Gewerksch 5 I06 o0b20Hohenfels Gew 5 1104 50d25
678 o00 Charlott Wasserw 4 1101,500 Gebr Körting e 104 30be
118 300 Continentale do 4/2 103 50b20Krupp Gussstahl 4 1102 6006
150 50dz0 Pannenbaum 4 100,600 Laurahütte 4 1102 00de
169 750r0 Pessauer Gas a Ludw Löwe Co 4 1100,900
124 o e 1892 42 WMNaphtha Gold Anl 4 e 99,750260261 2500 4o0 1898 4 Neue Bod Ges 4 100,60b2
263 00b8 Dtsch Bierbrauerei 42fo3,500 Norddeutsech Lloyd 42 102 50 b
137 00be0 o Kabelwerke 4/2 104 2560 do do 4 101,308292 50 h Ponnersmarekhütte 4/2 98 400 do 1902 4 101 400
321 50 b Dortmund Union 5 90b2 Obersehl Eisenb B 4 103 00otre
118 10d2 do 56 102,909 do Eisen Ind 4 100,30b0
171 50br0,, 90o do 4 100 ob Rombacher Hüttenw 4 104,500
247 75010 Plektr Lief Ges 42 105 oobz Rybnicker Steink 42 102 806
195 250e 90 Licht u Kraft 42 105,00 Schalker Gruben 4 1100,906
136 00dr0 do unk 10 42 do do 1898 4 1102,5060488 50 r Gelsenkireh Bergw 4 1101,750 do do 1899 4
129 7508Georg Mar Bergw 49/2 104,90h2 do do 1903 4 100 900
284 60dr do 4 Schuckert Elektr 4 101,20620152 60br0 Ges f Elektr Untern 4 101 508 do do 4/2 102,90d
525 000 do 4/2103,60b2 Siemens Halske 4 1102 90 d261 oobeeGewerkseh D Kaiser 4 100,30bz2 do do 4 103,108
146 000 o unk 10 4 1101,260 Union Elektr 4/2 103,306191 oobe Hamb Amerik Pakf 4 Poiwer Maschinen 42
208 00dr0 do /2 104 00b60

0 2 v h J JJJJ WÖvV c ä7n e rer 6 136 258jw2i t o Bodenkreditanst 7 149,7560o e Loijpaigor Börsse Vogtländ Bk Plauen 10 i88,dos
222,50be0 14 Juli 1905 Zwieckauer Bank 6
161,75b20 Hrzl Altenb Landes309,908 Deutsche Fonds 4 r z 1796,00de J o o do S 2 5Sächs St Anl v 18551 3 95,00073 Ia 1862 68 ev 59 100,306 Bann heeer v 605
127 50rraſ tenb Stadt Anl w P S ar264,50d 1399 Tu II a4 19 400 Industrie AktienChemnitz St Anl 89 3/2 100,006 e o160 00d Altenb Akt Brauerei 11 185,000do do 1902 unk 07 3/2 100 oos204 00bas i Cröllwitz Papierfab 11118 75020 40 do 1874 conv 3 100 ooo8,75b20 o do 1879 conv 32 100,000 D Spitzenfab ILp2 L 18 263,500
170 00b28 1 Gera Jutespinun Lit A 24 331,0002 Dresd St A 1900 abg 3/2 99,700 p it 408,106 1 do do Lit B i8 251,000do do 1900 4 104,756 2320 00bz8 7 31 Germania F Chem 1 113,0082 Gera do V 1887 3/2 100,000 g
330,008 re Gohlis Bierbr St A 6 130,006Ieipz do 1865 Th A 3 96,506118,400 do 1897 Ser 388,408 do do Prior A 6 131 v0c
140 80b20 100 3 7 1137,000do do 1876/84 u 87 39/2100,500 olzern M St A 00
57,00b28 0 1890 8 II v 87 312 100,300 PGrimme Hempel

282,000 o 1897 Ser IIA 372 100,300 Körbisdorf Zuckert 9 143,500
92,258 z 98600 Schönh Sächs Webst 12 23,0005 g Plauen i V St A4 18881 35 z z i3375 do 1892 Ser II 322 99,600 8töhr Co Kammg 5 1658 756
533734 o S An 1897 33 Tmüringerx Gatges s 08
135,506 do do 1903 3 u 99,600 littel Krüger 2 1119,606104,600 do do 1892 4 103,608 Leipzi Vereinsbr 15 261,006
158,008 ſo3 so Malzfabr Schkeuditz 9 159,006do 1897 Ser II 4 o3
20,90B Anl 1891 98 31/2 99 250 Wernshs abg St A 7 125 006163,40d2 en St k Vorz 9 49,000133 l Wurzen do 1893 1902 ammg Vorz A 9,000

Fisenbahn Stamm Aktien Obligat von Industrie Ges

ObBgationen von Industrie
Gesellsehaſten Bank Aktien

Alct Ges Anil Fabr 4

do d 41Allgem Elektr
volle 5

5 do dAnhalt Kohlen

105,7560

4 100,60b20
do

Löbauer Bank
o9,750 Oberlausitzer Bank 7

Bänſe k Grundb Lpz ſ 500
Loilpz Baubank 5/3 905 500

Immob Ges 9 1741,000
116 008

1315,06 usgig Teplitz 500 k 8 231,500 u Gewerkschaften2 n Vorabane 5 122/000 tenb Alct Brauereif 105,006
i r Buschtiehrad Lit A 128/21 296,000 Cröllwitz Papierfab 102 267

2 Na ver do Lit B ſ12 275,000 Dampfbr Zwenkau 4 02,250
s 142 00 c Graz Köflach 5 110,000 rei J n 4107z 500 Leipz Baumw Sp 10237 Prag Pux Pr Akt 4 Sahe Centraltheater u ger
9 et doeng Anerkna Riaenv Frior ob 49 gletſuneeend 4 02 200
434 10b20 Aussig Tepl 96 Gold 3 e do Kammggrn P 4 101,750

73 Böhm Nordbahn 1903 2327045 n r Se 7767do 1882 Gold aus Gewksch 67ev8 177800 Buschtiehr 1896 stfr 4 101,750 do do 1875/79 ev 4 102,200
228 00b26 Dux Bodenb 93 stfr 3 33,500 do do 1882 4 102,200in e 0078 do 1891 Stfr Silber 7537 33 43 157 157332

o doAh 1312560 n x i s 10,500 do do 1902 4 103,250
322,25020 do Em II 1871 5 110,500 INaumbg Brk Oblig 4 100,500
173 50b o Em III 1874 Gold 5 Stöhr Co Leipzig 42 102 750
195,000 Graz Kötl Em IV 781 2 73,000 Fitteol Krüger 4 100,000

e do Em 19021 4 100,400 FZeitzor Par u Sol 101 o
122,00 Fſanabriefe Konlen Aktien u Prioritäten129,7560 Erbl Ritterseh Kr V 3 91 006 M p St3200 0b20 do o 3 99,600 Erzgeb Steink V 45 1040 o

e n e,5 p2z H B u Anl S o o Pr A272,50020 S P unk b 1906 98,400 do do do II 43,0 730,000
181,70b20 do 8 VII do 1908 3 98,600 Kaisergrube b Gers
152,50b20 do S do 1913 3/2 98,506 dort St A 6 365,000154,600 90 8 8 und 103,000 do do Pr A 21
122,o0b201 do S D 4 o3,006 Oberhohnd Forst 0 50,000

4 128,90d2 do S F unk b 1906 4 103,000 do Schader 10 200,000
16 227,000 do S VIII do 1908 4 lo3 1o0 Zwick Oberhohnd 300 4100 odo Ftab S IX u 10 4 102,700 S St Voreinsgl 120 1290,08

r Meuselw 96 3800 o00
Prehlitz Braunk Ges 15

do Pr A 45 750,008do
Vereinsgl in Meusel

witz St A 93 1430,00
do do Prior Akt W 1700 00
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